
Unsere Jugendlichen 
zählen auf Sie
Begleiten Sie Jugendliche in  
den beruflichen Einstieg





Wir unterstützen und 
entwickeln bedarfsgerecht

Die stetig steigenden Anforderungen an die Qualifika-
tion zukünftiger Auszubildender, drohende Arbeitslo-
sigkeit auf der einen, sowie der Mangel an Fachkräften 
auf der anderen Seite, sind zunehmende gesellschaftli-
che Probleme, denen wir entgegenwirken wollen.

Als Bergischer AusbildungsPate geben Sie einem jungen 
Menschen ehrenamtlich Hilfestellung beim Übergang 
von der Schule in den Beruf.

Unser Projekt richtet sich an Jugendliche und junge 
Erwachsene aus der Region, die aufgrund verschie-
denster biografischer, familiärer, schulischer oder 
kognitiver Einflüsse Unterstützung bei der Ausbil-
dungsplatzsuche wünschen.

Wir stiften nicht nur Perspektiven

Die IPD-Stiftung entwickelt gemeinnützige Projekte, 
die sich den rasant wechselnden Herausforderungen 
einer modernen Gesellschaft stellt. Gegründet wurde 
die heutige IPD-Stiftung 2010 vom Intensivpädago-
gischen Dienst Bergisch Land GmbH, einer christlich 
motivierten Jugendhilfeeinrichtung. Da es sich um eine 
operative Stiftung handelt, die über kein Eigenkapital 
verfügt, sind wir auf finanzielle Zuwendungen ange-
wiesen.

„Wir bieten Unterstützung 
und initiieren Projekte für 
Menschen, die sich gesell-
schaftlich benachteiligt oder 
in ihrer Entwicklung beein-
trächtigt fühlen. Gleichzeitig 
ermöglichen wir ehrenamt-
liches Engagement für Men-
schen, die eine sinnstiftende 
Aufgabe suchen.“

Kathrin und Béla Gall,  
Stiftungsvorstand



Eine Aufgabe, die allen  
Beteiligten Freude bereitet

Für das Projekt Bergischer AusbildungsPate bieten 
wir ehrenamtlichen Helfern die Möglichkeit, junge 
Menschen aus der Region nicht nur während der 
Ausbildungssuche, sondern während des gesamten 
Ausbildungsprozesses zu begleiten. Sie bringen dabei 
Ihre persönliche Professionalität und Lebenserfahrung 
in den Beratungsprozess mit ein.

Wie die einzelne Unterstützung und Begleitung im 
Detail aussieht, ergibt sich jeweils aus der ganz indi-
viduellen Konstellation zwischen Ihnen als Pate und 
Ihrem „Patenkind“. Natürlich in Zusammenarbeit mit 
allen am Prozess Beteiligten. 

Die Unterstützung kann Gespräche über die Berufs-
planung und Lebensweggestaltung beinhalten, 
genauso aber auch aktive Freizeitgestaltung, Hilfe bei 
Bewerbungsschreiben und Vorstellungsgesprächen, 
Nachhilfe, bis hin zur Begleitung in einen Praktikums- 
bzw. Ausbildungsplatz und darüber hinaus. 

Unser Projekt Bergischer AusbildungsPate lebt durch 
bürgerschaftliches und ehrenamtliches Engagement 
und ist somit eine persönliche Einladung an Sie!

Sie müssen kein „Rund-um-Sorglos-Spezialist” 
sein.  Es ist ganz gleich, ob Sie noch aktiv im Berufs-
leben stehen, sich bereits in der nachberuflichen 
Phase befinden oder anderweitig früher aus dem 
aktiven Berufsleben ausgeschieden sind. 

Uns ist wichtig, dass unsere AusbildungsPaten 
mit ihren Berufserfahrungen sowie ihrer positiven 
Einstellung gegenüber jungen Menschen jedes 
kulturellen und sozialen Hintergrundes den jungen 
Menschen  aktiv zur Seite stehen.







Sie sind der Coach für den  
beruflichen Einstieg

An unserem Projekt nehmen nur motivierte Jugendliche 
und junge Erwachsene teil. Die Zusammenarbeit mit 
den „Patenkindern” findet auf freiwilliger Basis statt. 
In einer 1:1-Beziehung unterstützen die Ausbildungs-
Paten mit ihren Erfahrungen, ihren Kompetenzen und 
ihrer Zeit die jungen Menschen  vor- und gegebenen-
falls während der gesamten Ausbildung. Das ist eine 
sinnstiftende Aufgabe.

Qualifikationen und  
persönliche Eigenschaften unserer 
Bergischen AusbildungsPaten

 • Sie bringen soziale Kompetenzen, ehrliches Inter-
esse und Freude an der Arbeit mit jungen Menschen 
mit

 • Sie sind offen gegenüber unterschiedlichen Lebens-
umständen von Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen

 • Sie ermöglichen Beziehung und nehmen sich Zeit, 
sich regelmäßig über einen längeren Zeitraum mit 
Ihrem „Patenkind“ zu treffen 

 • Sie können durchhalten und in schwierigen Phasen 
motivieren

 • Sie haben umfangreiches berufliches Wissen, ggf. 
Personal und/oder Führungserfahrung  

 • Sie sind im Umgang mit digitalen Medien vertraut 
und haben Beratungs- und Handlungskompetenz

 • Sie bringen Zeit und Lust mit, sich mit anderen 
Ehrenamtlichen auszutauschen



Hand in Hand vom  
Klassenzimmer in die 
Ausbildung

Das leisten wir für unsere  
Bergischen AusbildungsPaten

 • Wir führen ein ausführliches Erstgespräch und 
bereiten Sie durch verschiedene Qualifizierungs-
maßnahmen auf Ihre Aufgabe vor

 • Wir initiieren ein begleitetes Kennenlerntreffen für 
Paten und „Patenkind“, ggf. Erziehungsberechtigte 
und Unternehmen 

 • Wir organisieren turnusmäßige Patentreffen zum 
Erfahrungsaustausch

 • Wir reflektieren mit Ihnen regelmäßig Ihre Zusam-
menarbeit mit den Jugendlichen (Supervision)

 • Wir arrangieren Paten-Fortbildungen und Feste 
zum allgemeinen Austausch

 • Wir sind regelmäßiger Ansprechpartner für Ihre 
Themen

 • Wir bieten ein eigenes digitales Patenforum, zum 
Austausch mit anderen Paten

Das leisten Sie für Ihr „Patenkind”

 • Sie begleiten und unterstützen Ihr „Patenkind“ 
während der Suche nach weiterer schulischer Qua-
lifikation oder einem Ausbildungsplatz und – wenn 
nötig – der gesamten Ausbildungszeit 

 • Dazu gehört u.a. die Berufsplanung und Lebens-
weggestaltung, aber auch die aktive Hilfe bei 
Bewerbungsschreiben und Vorstellungsgesprächen 
bis hin zur Begleitung in einen Praktikums- und/
oder Ausbildungsplatz 



 • Die passgenaue Unterstützung ist abhängig von 
den zeitlichen und persönlichen Ressourcen des 
AusbildungsPaten und seinem „Patenkind“

 • Sie können für Ihr „Patenkind“ Praktikums- und 
Ausbildungsplätze persönlich akquirieren oder das 
Netzwerk der Stiftung nutzen

 • Sie sind der vertrauensvolle Ansprechpartner für Ihr 
„Patenkind“ und immer im engen Kontakt mit der 
Projektkoordination

 • Sie sind das Bindeglied zwischen den Jugendlichen, 
den Eltern, der Schule, dem Ausbildungsbetrieb und 
uns

Ihr Mehrwert für  
eine verantwortungsvolle 
Patenschaft

Sie leisten  
Hilfe zur 

Selbsthilfe

Sie erfahren 
öffentliche 

Anerkennung

Sie bieten  
jungen 

Menschen eine 
Zukunfts-

perspektive

Sie entwickeln 
Ihre Kompetenzen 

im Austausch 
mit anderen 

AusbildungsPaten

Sie stärken 
die gesell-
schaftliche 
Solidarität



Spender, Sponsor, aktiver 
Förderer – Sie entscheiden 
was zu Ihnen passt

Tragen Sie zum Erfolg der Patenschaften bei und unter-
stützen Sie unser Projekt Bergischer  AusbildungsPate 
mit einer Geld- oder Sachspende.

Wir sind auf lokale Förderer, Investoren oder Koope-
rationspartner angewiesen, die gesellschaftliche 
Verantwortung übernehmen. Das Projekt Bergischer 
AusbildungsPate wird ausschließlich über Spenden-
gelder finanziert. Mit Ihrer Förderung helfen Sie uns, 
das Projekt breiter aufzustellen, um die ehrenamtliche 
Arbeit noch erfolgreicher und nachhaltiger zu gestalten.

Seien Sie Teil einer guten Idee

Nur mit Hilfe von öffentlichen, wirtschaftlichen und 
privaten Partnern, die mit Freude unsere Projekte in der 
Region unterstützen, sind wir in der Lage, neue Ideen zu 
verwirklichen und einen größeren Personenkreis davon 
profitieren zu lassen. Machen Sie mit! 





Wir freuen uns auf Sie!

IPD-Stiftung

Eine Stiftungsinitiative des  
Intensivpädagogischen Dienstes Bergisch Land GmbH

Katternberger Straße 195 
42655 Solingen
Telefon  0212  247 53 75 
Telefax 0212  247 51 61 
E-Mail stiftung@ipd-sg.de

Stiftungsvorstand 
Kathrin und Béla Gall

Die Stiftung ist als Träger der freien 
Jugendhilfe gem. §75 SGB VIII anerkannt.

Spenden

Neben der Möglichkeit direkt zu spenden freuen wir uns 
natürlich auch jederzeit über Zustiftungen.

Spendenkonto 
BIC  SOLSDE33XXX 
IBAN  DE77 3425 0000 0001 3218 19

Zustiftungen 
BIC  SOLSDE33XXX 
IBAN DE48 3425 0000 0005 8342 96

Wir sind als Stiftung gemeinnützig anerkannt und 
berechtigt, Spendenbescheinigungen auszustellen.

Weitere Stiftungsinformationen sowie detaillierte Anga-
ben über unsere aktuellen und zukünftigen Projekte 
erhalten Sie auf Anfrage oder auf  unserer Webseite. 
Gern stellen wir Ihnen unsere Projekte auch persönlich 
vor. Fragen Sie nach!

www.ipd-stiftung.de


